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Hinweise zur Entnahme und Einsendung von Wasserproben 
 

Die Wasserproben sind in laboreigene Gefäße abzufüllen. 

Mikrobiologische Untersuchung: Kunststoffflasche mit Natriumthiosulfat in Kunstsoffsackerl 

Chemische Untersuchung: 2 Kunststoffflaschen (1x0,25L und 1x0,5L) 
 

 Entnahme nach Möglichkeit an einem Kaltwasserhahn (Mischbatterie vermeiden) 
 

 Sieb vom Wasserhahn abschrauben, Dichtung entfernen, Wasserauslass reinigen 
 

 Das Wasser mindestens 15 Minuten fließen lassen 
 

 Wasserhahn abdrehen, mit einer Lötlampe oder einem Propangasbrenner (KEIN 

Feuerzeug) Wasserauslass und den anschließenden Teil der Leitung gründlich 

abflammen, damit alle Keime, die sich außen an der Probenahmestelle befinden, 

abgetötet werden.  
 

 Hahn wieder aufdrehen, aber nicht zu stark (Wasser soll nicht spritzen) 
 

 Die Kunststoffflasche für die mikrobiologische Untersuchung ist innen STERIL. Flasche 

aufschrauben und mit Wasser befüllen. Dabei darauf achten, dass Sie mit der 

geöffneten Flasche nichts berühren, am besten noch im Sackerl aufschrauben und 

Verschluss nicht direkt angreifen! Nach dem Befüllen die Flasche sofort wieder 

verschließen!  
 

 Anschließend beide Kunststoffflaschen (für die chemische Untersuchung) 

ausspülen und dann möglichst luftblasenfrei befüllen. 
 

 Die Flaschen ausreichend beschriften und den Probenbegleitschein sorgfältig 

ausfüllen. 
 

 Die befüllten Flaschen sind bis zum Probentransport im Kühlschrank aufzubewahren 

werden. 
 

 Die Proben sind möglichst schnell (innerhalb von 24 Stunden) und gekühlt 

(Kühltasche) ins Labor  zu transportieren. 
 

Sollte eine persönliche Übermittlung innerhalb dieser Zeitspanne nicht möglich sein, 

senden Sie die Probe bitte EXPRESS per Post.  

 

Die Abgabe der Flaschen und die Probeübernahme ist MONTAG bis DONNERSTAG von 

7.00 bis 12.00 UHR. FREITAG von 7.00 bis 10.00 UHR. 

 

Auskünfte über Untersuchungsergebnisse können frühestens nach einer Woche telefonisch 

(02852/ 52702 DW 43) gegeben werden. 

 

Der Prüfbericht samt Rechnung wird Ihnen etwa nach 3 – 4 Wochen per Post zugesandt. 

Wenn Sie den Prüfbericht per E-Mail erhalten wollen, vermerken Sie dies bitte auf dem 

Probenbegleitschreiben. 
  


